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3 ½ Grundregeln der Kommasetzung 

Das Komma grenzt Nebensätze vom übergeordneten Satz ab.  

Ist der Nebensatz in den übergeordneten Satz eingeschoben, steht am Anfang und am 
Ende des Nebensatzes ein Komma. 

Jeder Satz, sowohl Haupt- als auch Nebensatz, benötigt ein Verb. Auch Infinitivgruppen zählen hier zu den 

Nebensätzen. 

• eingeleiteter Nebensatz:  Susanne geht heute nicht zur Arbeit, weil sie krank ist. 

• uneingeleiteter Nebensatz:  Sagst du A, musst du auch B sagen. 

• eingeleitete Infinitivgruppe: Um nicht wieder zu verschlafen, stellt Peter für morgen den Wecker. 

• Infinitivgruppe an Substantiv:  Sandra hat den Wunsch, nach Australien zu reisen. 

• angekündigte Infinitivgruppe: Ich freue mich sehr darauf, dich wiederzusehen.  

 

Das Komma grenzt Zusätze/Nachträge vom Rest des Satzes ab.  

Ist ein Zusatz eingeschoben, steht am Anfang und am Ende ein Komma. 
 

• Anrede:   Das, mein Lieber, geht so nicht. 

• Ausruf:   Ach, das ist ja interessant. 

• Beifügung:  Franziska, meine Schwester, und ihr Freund kommen zu Besuch. 

• Hervorhebungen: Nur er, der Thomas, konnte das getan haben. 

• Datums-, Wohnungs-, Literaturangaben: Dieser Artikel ist im Spiegel, Heft 48, Seite 13(,) erschienen 

• Erläuterungen:  Er liebt seine Arbeit, vor allem die Mittagspause. 

• Partizip-/Adjektivgruppe: Er fiel, von einem Schuss getroffen, vom Pferd. 

 

Das Komma steht zwischen den Teilen von Reihungen. 

Es steht kein Komma bei Reihungen, deren Elemente mit den Konjunktionen    und, sowie, wie 
(=und), weder – noch, sowohl – als auch, oder, entweder – oder, beziehungsweise (bzw.)        
verbunden sind. 

 

• Reihung von Wörtern oder Wortgruppen:   

Im Beutel waren Nüsse, Datteln, Feigen und Nektarinen, aber keine Äpfel. 

• Reihung von Sätzen:  

Er wusste nicht mehr, wer er war, wieso er hier war oder was er getan hatte. 

Ergibt sich aus den drei Regelgruppen kein Grund für ein Komma, ist auch keines zu 
setzen! 

 

• Nach langem Hin und Her und scheinbar endlosen Diskussionen sind wir zu einer Einigung gelangt. 

➔ Typischer Fehler: Komma nach langem Vorfeld (Satzteil vor dem Verb).  

Aber: Keine der drei Regeln trifft zu, also kein Komma! 

Die drei Grundregeln sind gewichtet, wobei Regel I die stärkste und Regel III+ die schwächste ist. 
 

• Ich hoffe darauf, ihm nicht zu begegnen, und mache mich auf den Weg. 

➔ Der Nebensatz wird am Anfang und am Ende durch ein Komma abgegrenzt (Regel I), auch wenn dadurch 

ein Komma vor dem „und“ steht (Regel III+). 
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